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Gesetz-Sammlung
für die

Königlichen Preußischen Stgatcen.

 FNr. 21. —

(Nr. 3263.) Gesetz, betreffend die Vereinigung der Fürstenthümer Hohenzollern-Hechingen
und Hohenzollern-Sigmaringen mit dem PMeußischen Staatsgeblete.
Vom 12. März 1850.

Wir Friedrich Wilhelm, von Gottes Gnaden, Konig von
Preußen 2c. 2c.

verordnen, unter Zustimmung beider Kammern, was folgt:

K. 1.
Die Vereinigung der Fürstenehmmer Hohenzollern-Hechingen und Hohen-

ollen-Sigmaringen mit dem Preußischen Staatsgebiete wird auf Grund desertrages vom 7. Dezember 1849. genehmigt.

g. 2.
DasStaats-Ministerium wird mit der Ausfuhrung dieses Gesetzes be-

auftragt.Mreundlich unter Unserer Höchsteigenhändigen Unterschrift und beigedruck-
tem Kniglichen Insiegel.

Gegeben Charlottenburg, den 12. März 1850.

(L. S.) Friedrich Wilhelm.
Graf v. Brandenburg. v. Ladenberg. v. Manteuffel. v. d. Heydt.

v. Rabe. Simons. v. Schleinitz. v. Stockhausen.

(Nr. 3264.) Vertrag zwischen Seiner Majestät-dem Könige von Preußen und Ihren Durch-
lauchten den regierenden Fürsten von Hohenzollern= Hechingen und von
Hohenzollern= Sigmaringen wegen Abtretung der Fürstenthümer Hohenzol-
lern-Hechingen und Hohenzollern-Sigmaringen. Vom 7. Dezember 1849.

N aus Veranlassung der im südwestlichen Deutschlande seit dem
Frühjahre 1848. eingetretenen politischen Ereignisse und mit Rücksicht auf die
zwischen dem Kdniglich Preußischen Hause und dem Gorstich Hohenzollerosen« auseJoprgang 1850. (Nr. 3263—3264.)

Ausgegeben zu Berlin den 20. April 1850.


